
Oldtimerfreunde Schramberg besuchen das Hohenzollernschloss in 

Sigmaringen 
 

Am Donnerstag 21. August 2025 trafen sich die Oldtimerfreunde Schramberg zu 

einer weiteren Ausfahrt nach Sigmaringen zum Hohenzollernschloss.  

Treffpunkt war an der Kreissporthalle Sulgen. Nach einer kurzen Einweisung vom 

Organisator Walter Herter über die Fahrstrecke und den Tagesablauf wurde 

gestartet mit Oldtimern der Marken  BMW – Dutton Pheaton - Mercedes – Opel 

und Sunbeam, die Fahrt ging über Dunningen – Niedereschach – Dauchingen – 

Trossingen – Seitingen – Tuttlingen – Mühlheim a.d. Donau – durchs Donautal mit 

seinen atembraubenden Aussichten auf die Felsen vorbei am Gespalteten Felsen 

erreichten wir Sigmaringen. Die Gruppe durfte ihre Oldtimer im Schlosshof 

abstellen. Nach einer kurzen Mittagspause ging es zurück zum Hohenzollern-

schloss. Bei der Führung durch das Hohenzollernschloss wandeln wir auf den 

Spuren der Fürsten von Hohenzollern. Seit mehr als 100 Jahren führt das 

Fürstenhaus von Hohenzollern ein offenes Haus. Nicht Glanz und Gloria oder 

Prunk und Pracht machen die Führungen zu einem Stück lebendiger Zeit-

geschichte, sondern es sind die Menschen, die hinter den ehrwürdigen Mauern 

lebten, liebten und träumten. Sie waren Strategen, Diplomaten und Visionäre. 

Sie prägten die europäische Geschichte wie kaum ein anderes Adelsgeschlecht. 

Dieser spannende Spaziergang durch 1000 Jahre Kultur und Historie, vermittelt 

einen ausführlichen Einblick in die Familiengeschichte, die Bauentwicklung sowie 

bedeutende Ereignisse. Bei der Schlossbesichtigung durch knapp 20 Salons und 

Zimmern wird intensiv auf viele Gemälde, Möbel und Stilepochen eingegangen. Das 

Schloss hat ca. 400 Zimmer. Das Hohenzollernschloss in Sigmaringen beherbergt 

in der Waffenhalle eine der größten privaten Waffensammlungen in Europa mit 

rund 3000 seltenen und kostbaren Exponaten, wir erlebten rund 700 Jahre 

Waffengeschichte. Der größte Teil der Sammlung geht auf Karl Anton Fürst von 

Hohenzollern zurück, dessen Sammelleidenschaft es zu verdanken ist, dass seit 

dem 19. Jahrhundert eine der umfangreichsten und schönsten Waffensammlungen 

Europas erhalten ist. Die Exponate zeigen die Geschichte und Entwicklung von 

Rüstungen und Waffen ab dem 14. Jahrhundert. Wir erfuhren während dem 

Rundgangs auch, was es heißt, „auf großem Fuß zu leben“, (der Spruch bezieht sich 

ursprünglich auf die Praxis im Mittelalter, dass die Länge der Schuhe den sozialen Rang und 

Reichtum eines Menschen anzeigt.)  oder weshalb ein „Gassenhauer“ wenig mit Musik zu 

tun hat. Nach der Führung ging die Fahrt über wenig befahrene Nebenstrecken 

über Stetten a.k. Markt – Schwenningen (Heuberg) – Meßstetten – nach 

Albstadt-Laufen. Zum Abschluss des viel zu schnell vorbeigegangen 

erlebnisreichen Tages ging es in die „Traufganghütte Brunnental“. Martin 

bedankte sich mit einem kleinen Geschenk bei Walter Herter für die sehr gute 

Organisation der Ausfahrt und wünschte allen noch einen pannenfreien 

Nachhauseweg. 
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